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Gommer kaufen neue Tiefkühler 
 
 

 
 

Goms / Der Verein Unternehmen Goms unterstützt seit anderthalb Jahren Käufer von 

energieeffizienten Haushaltsgeräten. Die Aktion ist ein Erfolg und soll weitergeführt 

werden. 

Der Stromverbrauch kann in den eigenen vier Wänden mit energieeffizienten Haushaltsgeräten 

gesenkt werden. Seit anderthalb Jahren fördert darum Unternehmen Goms den Kauf solcher 

Geräte. Ob der alte Kochherd, die Kaffeemaschine, der Kühlschrank, der Tiefkühler, die 

Waschmaschine, der Tumbler oder der Geschirrspüler ausgewechselt werden soll, spielt keine 

Rolle. Voraussetzung für den Unterstützungsbeitrag von 15 Prozent oder maximal 250 Franken ist, 

dass die kaufwillige Person im Goms wohnt oder dort eine Zweitwohnung besitzt. Unternehmen 

Goms hat inzwischen den Kauf von etwa 120 Haushaltsgeräten finanziell unterstützt. 

«Topten»-Geräte werden unterstützt 

Am häufigsten wechselten die Gommer ihren alten Tiefkühler gegen einen neuen 

energieeffizienteren. Der Grund dafür sei klar, so Dionys Hallenbarter, Vorstandsmitglied des 

Vereins Unternehmen Goms: «Tiefkühler sind sicher teurer als Kaffemaschinen. Darum lohnt sich 

die Unterstützung solcher Haushaltsgeräte mehr.» Die Aktion sei ein voller Erfolg, so Hallenbarter. 

«Wir wollten erreichen, dass alte Haushaltsgeräte schneller durch neue effizientere ersetzt 

werden.» Dabei schreibt der Verein den Kaufwilligen vor, welche Geräte gekauft werden müssen, 

um Unterstützungsbeiträge zu erhalten. Die Geräte müssen nämlich unter www.topten.ch als beste 

Haushaltsgeräte aufgelistet sein. Wer sich für den Kauf eines dieser Haushaltsgeräte entscheidet, 

kann auf der Homepage der Energieregion Goms ein Formular herunterladen und ausfüllen. Um 

den Unterstützungsbeitrag zu erhalten, muss die Kaufquittung zusammen mit dem Formular an 

den Verein Unternehmen Goms geschickt werden.  

Aktion wird fortgesetzt 

Finanziert wurde die Aktion durch einen Fond mit 10 000 Franken. Das ist das Preisgeld, welches 

das Unternehmen Goms 2009 durch die Auszeichnung des «Goldenen Cäsars» erhalten hat. 

Ursprünglich war geplant, die Aktion so lange, bis das Preisgeld aufgebraucht ist. Nach 120 

unterstützten Haushaltsgeräten ist das zwar der Fall, trotzdem will das Unternehmen Goms die 

Aktion fortführen. 
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